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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl

Würdevolle Ehren-
nadelverleihung
Seite 3

Tatschkern - das Fest 
unserer Marktgemeinde
Seite 30

Kreativer Spielenach-
mittag in Gnas
Seite 33

Interessantes aus den 
Ortsgemeinden
ab Seite 34
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Eine saubere Umwelt 
ist ein Menschenrecht. 
Dalai Lama

www.eautoteilen.at  -  Wir vermieten unser E-Auto



Sehr geschätzte Mitbürger/
innen!
Liebe Kinder und Jugend-
liche!

Das Jahr 2018 nimmt seinen 
Lauf, und wir sind im Herbst 
angekommen.

Festkultur: Gerade die Som-
merzeit ist bei uns geprägt 
von zahlreichen Frühschop-
pen, Festen und Veranstal-
tungen. Seitens der Marktge-
meinde Gnas versuchen wir, 
so gut es geht dabei zu sein, 
die Veranstalter zu unterstüt-
zen und unsere Wertschät-
zung zu zeigen,  sei es als 
Ortsbürgermeister/in, Vor-
standsmitglied, oder auch als 
Gemeinderatsmitglied. 
Als Bürgermeister spreche 
ich allen Vereinsobfrauen 
und Vereinsobmännern mit 
ihren Helfern/innen, DANK 
und ANERKENNUNG im 

Namen des Gemeinderates 
aus. Unsere Festkultur ist 
kulinarisch hervorragend 
und trägt sehr zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt 
mit vielen Gesprächsmög-
lichkeiten zwischen den Ge-
nerationen bei.

Schulstart: Ein neues Kin-
dergarten- und Schuljahr 
hat wieder begonnen. Nach 
der Angespanntheit und den 
ersten Aufregungen ist der 
Alltag eingekehrt. Die neue 
Leiterin des Gemeindekin-
dergartens Gnas Bettina Ka-
gerbauer mit ihrem Team, 
die Volksschuldirektorin 
OSR. Gabriele Stangl mit ih-
ren Lehrerinnen, der Direk-
tor der Neuen Mittelschule 
OSR. Heinz Stubenberger 
mit seinem Lehrerteam und 
auch die Musikschule Gnas 
mit Dir. MMag. Meinrad 
Kaufmann und seinem Mu-
siklehrerteam gehen sehr 
gut vorbereitet in das neue 
Schuljahr. Die Kinder ste-
hen im Mittelpunkt aller 
Handlungen in allen päda-
gogischen, organisatorischen 
und erzieherischen Gestal-
tungsmöglichkeiten.
Ein großer Dank gilt auch 

unseren Schulwarten und 
Raumpflegerinnen für ihren 
großartigen Einsatz bei der 
Instandhaltung, sowie der 
Pflege unserer Bildungsein-
richtungen. 
So wünsche ich allen Päda-
gogen/innen, Helfer/innen, 
Kindergartenkindern, Schü-
ler/innen und deren Eltern 
viel Kraft, Lernfreude und 
gegenseitiges Vertrauen für 
das neue Schuljahr.

Rüsthausbau: Der Rüst-
hausneubau für die FF Gnas/
Raning hat nun endgültig be-
gonnen. Die meisten Aufträ-
ge sind vergeben. Trotz einer 
öffentlichen Ausschreibung 
konnten sehr viele Aufträge 
an heimische Betriebe verge-
ben werden. Der Bauzeitplan 
ist sehr ehrgeizig und straff. 
Wir wünschen der Feuer-
wehr unter dem Kommando 
von HBI Gottfried Konrad 
viele freiwillige Helfer/in-
nen, den Baufirmen ein gutes 
Gelingen und allen eine un-
fallfreie Bauzeit.

Unwetter: Ein sehr heißer 
Sommer ist zu Ende gegan-
gen und bis jetzt sind wir 
von gravierenden Unwetter-

katastrophen verschont ge-
blieben, obwohl wir von Mai 
bis in den August zahlreiche 
Gewitterfronten mit heftigen 
Niederschlägen (immer 
regional unterschiedlich) 
abbekommen haben. Bei 
Hausbauten, Gestaltung von 
Zufahrts- und Parkflächen, 
Straßenbau, Raumplanung, 
Ableitung von Oberflächen-
wasser, Wasserrückhalt, 
Ackerbewirtschaftung, usw, 
müssen wir in Zukunft im-
mer auch mögliche Stark-
regenereignisse ins Auge 
fassen. Dies gilt sowohl im 
privaten als auch im öffent-
lichen Wirkungsbereich. 
Jede/r Mitbürger/in, jeder 
Betrieb, jede/r Landwirt/in 
und die Gemeinde (mit Land 
u. Bund) sind aufgefordert, 
je nach Möglichkeit, ihren/
seinen Beitrag zu leisten. 
Allen Bewohnerinnen und 
Bewohnern, Freunden und 
Gästen wünsche ich einen 
schönen Herbst, Gesundheit 
und ein angenehmes Mitei-
nander.

Ihr

Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT

Bildungseinrichtungen
ab Seite 7 

Kultur
Seite 18 und 19 

Vereine
Seite 20 und 21

Wirtschaft
ab Seite  23

Aus den Ortsgemeinden
ab Seite 35

Jubilare  
ab Seite 62

Neue Mitarbeiter bei der Kläranlage Gnas
Wir heißen unsere neuen Mitarbeiter, Herrn Patrick Fink aus Baumgarten und Herrn 

Gerald Hösch aus Gnas, als Klärwärter der Marktgemeinde Gnas sehr herzlich will-
kommen!
Sie sind die neuen Ansprechpersonen im Bereich Abwasserentsorgung und für Störfälle 
am Bereitschaftstelefon unter der Tel. Nr. 0664 / 233 88 85 erreichbar.

Gerald HöschPatrick Fink
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Auszeichnungen und Ehrungen

Ehrung von MR Dr. Waltraud Schmied, anlässlich ihres  50-
jährigen Promotionsjubiläums in Graz!
 
Anlässlich ihres 50-jährigen Promotionsjubiläums zum Doktor 
der Allgemeinmedizin wurde Frau MR Dr. Waltraud Schmied 
aus Gnas  mit dem „Goldenen Doktorendiplom“ vom Rektor 
der Med Uni Graz Univ.-Prof. Dr. Hellmut Samonigg  aus-
gezeichnet! Die feierliche Ehrung fand am 29. Juni 2018 im 
großen Festsaal des Med Uni Campus im Beisein ihrer Fami-
lie statt!

Ehrenbürgerschaft LH Schützenhöfer
Einen feierlichen Rahmen nahm Bgm. Gerhard Meixner 
zum Anlass, um sich im Namen des Gemeinderates bei Lan-
deshauptmann Hermann Schützenhöfer für sein Wohlwol-
len gegenüber der Marktgemeinde Gnas zu bedanken. „Lan-
deshauptmann Hermann Schützenhöfer hat stets ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Gnaser“, so die Worte von Bgm. 
Gerhard Meixner. 
Aus diesem Grund wurde ihm die Urkunde für die Ehren-
bürgerschaft der Marktgemeinde Gnas als Dank für die 
langjährige Unterstützung überreicht.

Ehrenring für Hilde Gießauf
Hilde Gießauf ging als Lei-
terin des Kindergartens 
Gnas mit 01. September 
2018 in Pension. Sie blickt 
auf wunderschöne, erleb-
nisreiche 41 Dienstjahre 
zurück, davon 38 Jahre als 
Leiterin im Kindergarten 
der Marktgmeinde Gnas. 
„Dieser Kindergarten war 
mein Leben“, so die Worte 
von Hilde Gießauf. Das Ziel 
und ihr Wunsch war immer, 
den Kindern eine glückliche 
Kindergartenzeit zu ermög-
lichen. Hilde hat durch ihre 

ruhige und fröhliche Art die 
Herzen der Kinder und auch 
deren Eltern erobert. Sie 
hat jedes Kind in ihr Herz 
geschlossen. Sie hat sie er-
mutigt, gefördert, getröstet 
und für die Schule und das 
Leben vorbereitet. Durch ihr 
starkes Engagement um die 
Weiterentwicklung des Kin-
dergartens Gnas konnte sie 
Erhebliches erreichen.

Zum Dank für ihren groß-
artigen Einsatz überreichte 
der Gemeinderat mit Bgm. 

Gerhard Meixner ihr den 
Ehrenring der Marktgemein-
de Gnas.
Wir wünschen Hilde für ih-

ren neuen Lebensabschnitt 
alles erdenklich Gute, viel 
Zeit für ihre Familie und vor 
allem Gesundheit!

Die Marktgemeinde Gnas mit Bgm. Gerhard Meixner gratuliert Dr. Alois Puntigam, 
wohnhaft in Raning, sehr herzlich zur Verleihung des Berufstitels „Professor“! 
Dr. Alois Puntigam ist Leiter des Anlagenreferates der Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark, schon seit 1985 beim Land Steiermark als Verwaltungsjurist be-
schäftigt und veröffentlicht seit vielen Jahren Beiträge zu gewerbe- und fachhoch-
schulrechtlichen Themen. Außerdem unterrichtet er aktuell an der FH Joanneum 
Kapfenberg. Am 4. Juni 2018 wurde ihm von LH Hermann Schützenhöfer und Lan-
desrätin Ursula Lackner der Berufstitel „Professor“ verliehen.
Wir wünschen Prof. Dr. Alois Puntigam weiterhin alles Gute und viel Erfolg bei 
seinen Aufgaben.

Dr. Alois Puntigam, Verleihung des Berufstitels „Professor“ 

MR Dr. Waltraud Schmied, Promotionsjubiläum
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Bei einem Pressegespräch 
am 5. September in Gnas ha-
ben Bgm. Gerhard Meixner 
und Bgm. Reinhold Ebner 
gemeinsam mit der Lokalen 
Energieagentur über den ak-
tuellen Stand der Klima- und 
Energiemodellregion „Gnas 
- St. Peter am Ottersbach“ 
informiert.

Das gemeinsam erklärte Ziel 
der 130 km2 großen Modell-
region mit mehr als 9.000 
Einwohnern ist die Durch-
führung von Projekten in 
den Bereichen erneuerbare 
Energie, Energieeffizienz 
und Bewusstseinsbildung. 
Neben den Gemeinden Gnas 
und St. Peter am Ottersbach 
werden Betriebe, Landwirte 
sowie die Bevölkerung in 
die Maßnahmen eingebun-
den. Gefördert wird die Mo-
dellregion vom Klima- und 
Energiefonds. 
Die beiden Gemeinden ha-
ben in den vergangenen 
Jahren bereits Aktivitäten 
v.a. in den Bereichen Photo-
voltaik, Biomassenahwärme 
und Energieeffizienz durch-
geführt. So wurden Photo-
voltaikanlagen u.a. auf der 
Kläranlage und der Volks-
schule errichtet und die Stra-
ßenbeleuchtung bereits teil-
weise auf LED umgerüstet. 
In Gnas werden außerdem 
zahlreiche öffentliche und 

gewerbliche Gebäude und 
Wohnungen mit Nahwärme 
aus Biomasse versorgt. Bei-
de Gemeinden nehmen auch 
am Projekt „eautoteilen.at 
im Steirischen Vulkanland“ 
teil. Nach Registrierung in 
der Gemeinde kann der ge-
meindeeigene Renault Zoe 
von jeder/jedem Interessier-
ten günstig gemietet werden. 
Auf dem Hauptplatz wurden 
bereits zwei E-Ladestati-
onen errichtet, ein Ausbau 
der E-Ladeinfrastruktur ist 
geplant.

Im Rahmen der Umset-
zungsphase bis 2020 werden 
verschiedene Maßnahmen 
auf breiter Ebene umgesetzt 
werden. Zur Bewusstseins-
bildung sind Informations-
veranstaltungen und Vorträ-
ge zum Thema Klima und 
Energie für die Bevölkerung 
und speziell auch für Land-
wirte und Betriebe geplant. 
Es soll eine Plattform für 
Ideen- und Erfahrungsaus-
tausch geschaffen werden, 
wo alle eingeladen sind, sich 
einzubringen und bereits er-
folgreich umgesetzte Maß-
nahmen vorzustellen. 
Zu Jahresende wird eine    
Energiedatenerhebung bei 
den Haushalten durchge-
führt, welche als Basis für 
Energieberatungen, Energie- 
und Sanierungskonzepte die-

nen wird. Die Errichtung von 
weiteren eigenverbrauchsop-
timierten PV-Anlagen auf öf-
fentlichen und gewerblichen 
Gebäuden/Anlagen ist eben-
so Ziel wie die Etablierung 
der Elektromobilität. Beglei-
tet wird die Umsetzung von 
einem professionellen Mo-
dellregionsmanagement der 
Lokalen Energieagentur in 
Auersbach.

Jede/r Einzelne kann an der 
nachhaltigen Entwicklung 
unserer Region mitwirken 
und von der Energieein-
sparung, der  Effizienz-
steigerung, der regionalen 
Wertschöpfung und der Be-
wusstseinsbildung profitie-
ren.

 „Klimaschutz muss im 
Kleinen beginnen, um 
Großes zu bewirken.“ 

Klima- und Energiemodellregion Gnas – St. Peter am Ottersbach
 

 
 
 
 

Kliŵa- uŶd EŶergieŵodellregioŶ GŶas – St. Peter aŵ OttersďaĐh 

„KliŵasĐhutz ŵuss iŵ KleiŶeŶ ďegiŶŶeŶ, uŵ Großes zu ďewirkeŶ.“  

Kontakt/Standort www.eautoteilen.at

Betreiber:
Marktgemeinde Gnas, 8342 Gnas 46
gde@gnas.gv.at 03151/2260

Standort: Hauptplatz Gnas, Parkplatz

Fahrzeug (SO-312CC)
Renault ZOE, Motorleistung: 40 kW
Batterie: 4 kWh, Bj. 2017

Versicherung: Vollkasko mit 300 Euro Selbstbehalt

Mehr Infos: 

Entfall von Anschaffungs- 
und Versicherungskosten

Keine Wartungs- und 
Reparaturkosten

Gratisparken mit E-Autos 
in kostenpflichtigen 
Kurzparkzonen in Graz

umweltfreundlich

Nutzung aller Fahrzeuge 
im Projekt eautoteilen 
(rund 20 E-Autos im 
Vulkanland)

Die Vorteile:

eautoteilen im Steirischen Vulkanland bietet die 
Möglichkeit unkompliziert per Mitgliedskarte 

ein e-Auto günstig zu mieten.

e-Auto mieten

Die Kosten:
€ 5,- pro h (mind. 3 h)

€ 60,- max. Tages-
gebühr für 24 h

€ 120,- Wochenend-
gebühr

um nur 

5 Euro
pro Stunde!

www.eautoteilen.at
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Seit dem Frühjahr werden Tell- und Mineralwolle sowie 
XPS Platten gesondert gesammelt und dürfen nicht in 
den Sperrmüll. Da vom Entsorger hohe Sortierkosten für 
Fehlwürfe verrechnet werden, bitten wir um Verständnis, 
dass der gesamte in Säcken angelieferte Sperrmüll aufs 
Genaueste untersucht wird.

Im ASZ werden mittlerweile 75 Fraktionen getrennt ge-
sammelt - es ist daher unbedingt notwendig, den Müll zu 
Hause vorab zu sortieren.

Wir sind auch bemüht, das ASZ so effektiv wie möglich 
zu führen und stellen daher versuchsweise eine Presse für 
Altholz auf. Wir sind zuversichtlich, dass unsere Erwar-
tungen (saubere Altholzkoje, weniger Verladearbeiten,…) 
erfüllt werden.

Vorankündigung:
Die Silofoliensammlung findet von 23. Oktober bis 
3. November zu den ASZ Öffnungszeiten statt.

Öffnungszeiten  ASZ:        
Dienstag: 08 – 10 Uhr
Freitag:             14 – 17 Uhr
Samstag: 09 – 12 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des 
Gnaser Regionsrundblickes ist der 
1. Dezember 2018

Auszahlung des Jagdpachteuros

In der Marktgemeinde Gnas wird der Jagdpachteuro 
in der Zeit von 10. September 2018 bis 22. Oktober 
2018 zu den Amtsstunden ausbezahlt.
Mitzubringen sind: Grundbuchsauszüge

ASZ News Öffentliches Wassergut -  
Was ist das?
Als „Öffentliches Wassergut“ (ÖWG) werden Grund-
stücke bezeichnet, die in Verbindung zu einem Gewäs-
ser stehen und sich im Eigentum der Republik Österreich 
befinden. Verwaltet werden sie vom Land Steiermark in 
Zusammenarbeit mit den Baubezirksleitungen. 
Die Flächen des ÖWG sind bedeutende Naturräume, die 
auch dem Menschen als Erholungs- und Freizeitraum zur 
Verfügung stehen. Sie sind auch unverzichtbar als Hoch-
wasserabflussbereiche und Überflutungsflächen. Daher 
liegt es im öffentlichen Interesse und somit im Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger, diese Flächen besonders zu 
schützen bzw. verantwortungsvoll zu nutzen. 
Das öffentliche Wassergut ist allgemeines Gut und kann 
unter Beachtung der Widmungszwecke und im Rahmen 
des Gemeingebrauches von allen genutzt werden. 

Was ist nicht erlaubt? 
Ablagerungen, zB. von Müll oder Holz oder das Ent-
sorgen von Grünschnitt sind ausnahmslos untersagt und 
gesetzlich verboten. Nicht erlaubt ist das eigenmächtige 
Entfernen von Bäumen. Das Errichten von diversen Bau-
ten ist ebenso nicht erlaubt, gesetzliche Bauabstände sind 
einzuhalten. Stauanlagen, Ufersicherungen und derglei-
chen müssen vorher genehmigt werden. Pflanzen, Steine, 
Sand, Schotter oder Wasser dürfen nur ohne die Verwen-
dung von besonderen Vorrichtungen entnommen werden. 
Jegliche Einleitungen müssen vorher bewilligt werden. 
Für das Fischen im öffentlichen Gewässer benötigt man 
das Fischereirecht.

Nähere Informationen zur Nutzung des öffentlichen Was-
sergutes finden Sie in der Broschüre „Öffentliches Wasser-
gut in der Steiermark“, die gratis in Ihrem Gemeindeamt 
aufliegt, oder als Download unter www.wasserwirtschaft.
steiermark.at.  

Appell zum Verzicht bzw. zur Verrin-
gerung auf Einsatz von Glyphosat
Glyphosat ist seit den siebziger Jahren der weltweit am 
häufigsten eingesetzte Unkrautvernichter. Doch seit Jahren 
mehren sich Hinweise, dass die Substanz krebserregend 
sein könnte. Viele Gemeinden verzichten schon freiwillig 
auf das umstrittene Unkrautvernichtungsmittel Glyphosat 
und verbannen Mittel aus ihrem Wirkungsbereich.
Auch der Gemeinderat der Marktgemeinde Gnas befürwor-
tet den Verzicht bzw. die Verringerung von Glyphosat und 
versucht diese bestmöglich zu reduzieren und alternative 
Unkrautbekämpfungsmaßnahmen in Erwägung zu ziehen.

Der Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 
2018/2019 kann zwischen 17. September und 
21. Dezember 2018 beantragt werden.

Einkommensgrenzen: 
Ein-Personen-Haushalte           € 1.238,00
Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften          € 1.856,00
 
Berechnung: Einkommen mal 14 dividiert durch 12
Mitzubringen: Einkommensnachweise
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Die GemeindevertreterInnen trafen sich mit Bundesministe-
rin im Bundeskanzleramt für Frauen, Familien und Jugend 
Mag.a.Dr.in Juliane Boger-Strauß zu einem Sommergespräch, 
Themen: Kinder-Jugend-Familie,  am Saazkogel.

SommergesprächeNew Holland T6.155 Auto Command
Die  Marktgemeinde Gnas freut sich über  einen New Hol-
land T6.155 Auto Command von der Firma Wohlmuth 
GmbH aus Obergnas. Der Traktor ist mit Stufenlosgetrie-
be, Kommunalbereifung und einem Frontlader Stoll FZ 20 
ausgestattet. Somit können viele Kommunalarbeiten selbst 
erledigt werden.

Wichtige Informationen zur Datenschutzverordnung (DSGVO)
Gratulation zu Geburten, Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen

S.g. GemeindebewohnerInnen!
Um diese von vielen BewohnerInnen geschätzte Tradition weiterführen zu können, benötigen wir ab nun Ihre Mithilfe! 
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes, das seit 25. Mai 2018 gültig ist, ist es uns ab sofort nicht mehr möglich, Gra-
tulationen und Glückwünsche – mit Fotos oder auch nur namentlich - ohne Ihre Zustimmung in der Gemeindezeitung zu 
veröffentlichen! Bei Fotos (Babys, Geburtstage, Jubiläen), die anlässlich eines Besuches vom Bürgermeister und Orts-
bürgermeister gemacht werden oder die wir per Mail von Ihnen persönlich erhalten, wird automatisch Ihre Zustimmung 
für die Veröffentlichung angenommen. Wir bitten um Ihre Unterstützung und freuen uns auf Ihre Zustimmung!

Gott gebe mir 

die Gelassenheit, 

Dinge 

hinzunehmen, die 

ich nicht ändern 

kann; den Mut 

Dinge zu ändern, 

die ich ändern 

kann und die 

Weisheit das eine 

von dem anderen 

zu unterscheiden!

Reinhold Niebuhr
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Aktuelles vom Kindergarten

Der Sommer im Kindergarten
Auch heuer im Sommer gab 
es bei uns im Kindergarten 
tolle Erlebnistage mit viel 
Spiel und Spaß. Die Kinder 
konnten ihre Fantasie und 
Kreativität ausleben, zeigten 
sportliche Ausdauer bei 
verschiedenen Ausgängen 

und beim Baden an heißen 
Tagen. Immer wieder gab 
es ein gemütliches Beisam-
mensein mit Steckerlbrot 
und Würstel, und auch der 
Kasperl hat uns im Kinder-
garten besucht. Mit Äpfeln 
und Birnen wurden wir 
heuer sehr reich beschenkt. 
Die Kinder konnten direkt 
von den Obstbäumen in un-
serem „Kinder-Garten“ das 
Obst ernten - denn selbst 
gepflückt schmeckt es am 
besten. Neben all den vielen 
Aktivitäten, war uns auch 

ein großes Anliegen, dass 
wir viel Zeit mit den Kin-
dern bewusst verbringen. - 
Zeit für Gespräche, Zeit zum 
Kuscheln und Bücher lesen, 

Zeit, um gemütlich zusam-
men zu sein und zur Ruhe zu 
kommen. Zeit ist sehr wert-
voll für die gesamte Ent-
wicklung unserer Kinder!

Abschlusswanderung zu den Alpakas nach Raning
Auf Einladung unserer    
BAfEP Schülerin Kathari-
na Roll durften die Kinder 
der Regenbogengruppe mit 
ihren Familien einen Vor-
mittag mit den friedlichen 
und kuscheligen Alpakas 

verbringen. Zuvor wurde 
nicht nur die Lebensweise 
der Tiere erarbeitet, sondern 
auch der richtige Umgang 
mit ihnen.
Die Begeisterung sprang 
auch sofort auf die Eltern 

über und es wurde ein lustiger 
informativer Vormittag, an 
dem sich keiner so richtig 
von den herrlichen Tieren 
verabschieden wollte.
Nicht nur ein gemeinsamer 
Spaziergang stand auf dem 

Programm. Die Tiere durf-
ten auch gefüttert und ge-
streichelt werden.

Danke an Sven und Manuela 
Roll, die sich für uns Zeit 
genommen haben.
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Fußball
Beim Abschlussspiel der 
letzten Fußballsaison 
2017/18 durften viele un-
serer Kindergartenkindern 
mit ihren Idolen miteinlau-
fen. 

Organisiert wurde dieses be-
sondere Ereignis von Agnes 
Trummer, Betreuerin einer 
unserer Kindergartengruppe 
und Mutter des Sektionslei-
ters des USV Gnas. 
Diese Kooperation mit un-
seren Fußballspielern fand 
schon das zweite Mal statt. 
Ein weiteres Highlight heu-
er war, dass die jungen Fans 
vom Kindergarten mit ein-
heitlichen Dressen Hand in 
Hand mit ihren Fußballstars 
das Spielfeld betreten konn-
ten. 

An dieser Stelle ein großes 
Danke an Manfred Schan-
ner-Schwarz, Vater von 
zwei Kindergartenkindern 
und selbstständiger Planer in 
Gnas.

Sommerfest des Kindergartens
Mit lustigen Tänzen und 
Spielen wurde heuer wieder 
auf der Grabersdorfer Sport-
anlage unser großes Som-
merfest gefeiert. 
Neben vielen Spiel-, Bastel- 
und Malständen konnte man 
sich auch Dank der fleißigen 
Mithilfe der Eltern stärken. 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Ortsteilbürgermeister 
Herrn Franz Kazianschütz, 
der das Kindergartenteam so 
tatkräftig unterstützte.
Als großen Höhepunkt wur-
den unsere Leiterin Hil-
de Gießauf und Margret 

Hofmeister, die Betreuerin 
des Zwergennestes, in den 
wohlverdienten Ruhestand 
geschickt. 
Mit einem Spiel und einem 
Gedicht verabschiedeten 
sich die Kinder und das Kin-
dergartenteam von Hilde 
und Margret. Herr Schritt-
wieser würdigte im Namen 
der Eltern ihre langjährigen 
Verdienste um das Wohl der 
Gnaser Kinder. 
Frau Dir. Gabriele Stangl 
von der VS Gnas lobte die 
gute Zusammenarbeit und 
bezeichnete den Kindergar-

ten als Kaderschmiede der 
jungen Gnaser und Gnase-
rinnen. 
Die Gemeindevertretung, 
allen voran Herr Bürger-
meister Gerhard Meixner, 
überraschte Hilde mit einer 
hohen Auszeichnung. Sie 
bekam den Ehrenring der 
Marktgemeinde Gnas ver-
liehen. In seiner Ansprache 
hob er besonders ihre Bemü-
hungen um gute Zusammen-
arbeit mit Gemeinde und 
ihrem Team, die Liebe und 
Freude am Beruf, sowie ihre 
in Kleinstarbeit zusammen-

getragene Chronik „JAHR-
AUS – JAHREIN“ hervor.
Mit den besten Wünschen 
für die Zukunft wollen sich 
das Team, die Eltern und 
vor allem die Kindergarten-
kinder, die unserer Hilde so 
am Herzen lagen, hier an-
schließen. 
Im Zuge dieses Festaktes 
wurde die Nachfolgerin    
Bettina Kagerbauer mit 
einem schönen Blumen-
strauß als neue Leiterin 
willkommen geheißen.

Kollegin Anni Dirnböck
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Volksschule Gnas

Firma Gsellmann 
sponsert Krabbelburg
Kinder brauchen Bewegung, denn Bewegung fördert die 
Entwicklung der Kinder in allen Bereichen. Wir sind sehr 
glücklich, dass die Firma Gsellmann Mischfuttererzeugung 
nun für die Kinderkrippe „Schneckenhaus“ eine Krabbel-
burg im Wert von über €  3000,00 gesponsert hat, wo die 
Kinder nach Herzenslust klettern, rutschen und viele Sin-
neserfahrungen machen können. Unsere Jüngsten freuten 
sich riesig und nahmen diese tolle Burg sofort in Beschlag. 
Vielen herzlichen Dank dafür!!!

Sumsi-Turnsackerl 
für Kindergarten
Auch heuer bekommen wieder alle Neuzugänge im Kin-
dergarten Gnas von der Raiffeisenbank Region Feldbach 
ein Sumsi-Turnsackerl geschenkt. Viel Freude damit 
wünscht Monika Schantl, Bankstellenleitung Gnas. 

Die Arbeit läuft nicht davon, während du 
deinem Kind den Regenbogen zeigst, aber 
der Regenbogen wartet nicht, bis du mit 

deiner Arbeit fertig bist.
Chinesische Weisheit

Das Ende des vergangenen 
Schuljahres stand bei vielen 
Klassen ganz im Zeichen der 
Bienen. 

Die Kinder der Vorschul-
klasse und alle Erstklässler 
bewiesen ihre Ausdauer und 
Fitness bei einem langen 

Marsch zum alten „Sand-
stöckl“ in Ebersdorf. Dort 
konnten wir viel über das 
Leben vor über dreihundert 
Jahren erfahren. 

Beim dazugehörigen Bienen-
lehrpfad samt Schaukasten 
erfuhren wir nicht nur viel 

über die Imkerei und die Be-
deutung der Bienenhaltung, 
sondern konnten die Bienen 
auch ganz genau beobachten 
und durften sogar Honig mit 
nach Hause nehmen. 
Vielen lieben Dank!

Die 2c Klasse besuchte die 
Familie Fasching in Poppen-
dorf, wo wir nicht nur über 
Bienen alles erfuhren, son-
dern auch andere Tiere be-
obachten durften!  
Herzlichen Dank!

Von den Bienen



Frau SR Martina Gregoritsch 
unterrichtete seit 01. Sep-
tember 1975 mit vollstem 
Einsatz im steirischen Schul-
dienst. „Ihre Schüler“ waren 
wirklich für sie, lebenslang, 
ein wichtiger Teil ihres be-

ruflichen Schaffens! 
Martina legte großen Wert 
darauf, dass ihre Kinder pro-
blemlos, gefestigt und gerü-
stet, weiterführende Schu-
len erfolgreich absolvieren 
konnten. Sie wurden aber 
auch rechtschaffene Per-
sönlichkeiten im weiteren 
Leben. Martina war aber 
nicht nur eine sehr zuverläs-
sige, stets einsatzbereite und 
kompetente VS-Lehrerin, 
sondern trug auch wesent-
lich dazu bei, durch ihre aus-
gezeichnete, geleistete Ar-
beit, die Unterrichtsqualität 
der VS Gnas zu verbessern! 
Dafür sei ihr von uns großer 
Dank ausgesprochen.

Martina packte auch über-

all gerne mit an! So war sie, 
neben ihrer unterrichtlichen 
Tätigkeit, auch jahrelang 
ÖLB – Vertrauenslehrerin, 
verwaltete mit Sorgfalt die 
Klassen- und Schülerbüche-
rei und war jahrzehntelang 
Milchreferentin. Mit ihren 
„Theaterkindern“ führte sie 
Krippenspiele auf, erfreute 
uns mit tollen Beiträgen bei 
Schulfesten und half beim 
Gestalten der Kindermette 
am Heiligen Abend in der 
Pfarrkirche. Durch ihre jah-
relange Erfahrung als Pä-
dagogin war ihre fachliche 
Kompetenz im Lehrerinnen-
team der VS Gnas sehr ge-
schätzt! Auch dafür gebührt 
Frau Kollegin SR Grego-
ritsch großer Dank!

Am 10. März 2017 erhielt 
Frau Gregoritsch für ihre er-
folgreiche Arbeit vom Lan-
desschulrat für Steiermark 
den Berufstitel „Schulrä-
tin“ zuerkannt, im Juli 2018 
„Dank und Anerkennung“ 
vom LSR Steiermark für 
ihre konstant ausgezeichnete 
unterrichtliche Tätigkeit!

Mit 01. September 2018 trat 
Frau SR Martina Grego-
ritsch ihre Pension an. Wir 
wünschen ihr, wirklich aus 
tiefstem Herzen, unendlich 
glückliche und gesunde Le-
bensjahre in ihrem Ruhe-
stand! 
Wir hoffen aber, dass unse-
re gelebte Freundschaft auf 
ewig bestehen bleibt!
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Wir durften das Rote Kreuz 
in Gnas besuchen und ken-
nenlernen. Es wurde uns 

gezeigt, wie man einen Ver-
band richtig macht und wir 
hatten sogar die Möglichkeit 

ein Rettungsauto von innen 
zu sehen. Wir haben dabei 
sehr viel gelernt und hatten 
eine Menge Spaß!
Vielen Dank an die zwei 

freiwilligen Mitarbeiter der 
Rettung für die informative 
und lustige Zeit!

1.c Klasse

Besuch beim Roten Kreuz

Preisverleihung Zeichenwettbewerb 2018
Im Rahmen des 48. Internationalen Raiffeisen 
Jugendwettbewerbs durften wir 47 Zeichnungen 
von Schülern der Volksschule Gnas auszeichnen. 
Für ihre Leistungen übergaben wir an die ersten 
Plätze der jeweiligen Klasse Buchpreise der lo-
kalen Buchhandlung in Gnas. Alle weiteren Teil-
nehmer erhielten Geschenksackerln der Raiffei-
senbank Region Feldbach, Bankstelle Gnas. Als 
Dankeschön für die Teilnahme gab es für alle 
Kinder ein Eis. 

Herzlichen Dank an die Schulleitung Frau Direk-
tor Gabi Stangl und ihr Team. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr. 

Wohlverdienter Ruhestand für SR Martina Gregoritsch






























































































































